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Montags , den 8 . September , 1755 .

I. Gericht!. Proclam. und Publicat.
hat der Herr Iustihrach Hemichs von der vormahligen Christiatt
SchwamngsBau zur Schweyburg , diejenigeStücke Landes , so Gerd

^ Gerdes in der vorhin öffentlich gehaltenen Vergantung , meistbietender¬

standen , und demnächst von dieseman de» Herrn JustitzrachHenrichs
wieder übertragen worden, an Berend Hedemann verkaufft . Die An¬

gabe ist den 6 Octob. a. c. beym Neuenburgischen Landgericht .

2. Es hat Berend Hedemann seine zur Schweyburg, zwischen Berend Rade¬

machers und Anton Günther Dringenburgs Ländereyen be 'egene M
Bau , an Eilert Cordes verkaufft. Den 6 Octob. a. c. ist die Angabe

beym Neuenbmgischen Landgericht.

z . Es hat Berend Hedemann seine zur Schweyburg , hinterHinrich Collmanns

Bau belesene sogenannte i r teMohrweyde von 7 Zucken, an Harme»

Decker verkaufft . Die Angabe ist den 6 Oktober a. c. beym Neuen¬

burgischen Landgericht.
4. Es entstehet wieder DierckMeinen, Köm zuEdewecht, in der VogteyZwi-

Nn scheu.
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schmchn sämtlicheGüter , Schuldenhalber beym Neuenburgifchen Land¬
gericht ein Concurs . i ) Angabe den 8 Octob . 2) Dedutt . den ejus-
dem, z ) Priorität -Unheil den sz ejpsd. 4) Vergantung oder Löse den
sNvvemb . a . c.

5 . Es haben Wubbelt Dierckstn und dessen Ehefrau 2 Acker Landes von s i
- ' Ruthen 288 Fuß , achter den Mienen , Blexer Vogthey belegen, Lre

kurzen Ende genannt , an Reelff Kuhlmanir verkaufft . Den 2s Oct .
a . c. ist die Angabe beym Oevelgönmschen Landgericht.

e . Es hat ClzristvfferHerrings , von feinen Läudereyen zZück l Z4 Ruthen Z72
Fuß Landes, welche aufm Eckwarder Mendeich , zwischen Zcke Hedden
und Berend Syaffen Lande belegen, an Zcke Hedden, und eine Werff -
stellevon 72 Ruthen Landes, an Frerich Detmers verkaufft . Die Anga¬
be ist den 2Q Oct . h. a . beym OevelgönmschenLandgericht.

7 . Es hatJohann Bielefeld zum Hammelwarder Mohr,von HamtBrummer da¬
selbst- einen im Hamer Wurp,aufJohann Wilhelm Badekers Bau be¬
lesene Köterey, cum Orttnenms an sich gekaufft. Den 7 Octob . a . c. istdieAngabe beym hiesigen Landgericht.

x. EsistDierkKlöuerzuBarstrupgefomtemsSchfi . SaatLandesimBarsirup -
per Felde belegen , den z Oct . a . c. Nachmittags um 2 Uhr in seinem Hau -
feverkanffen zulaffon. Die Angabe ist den 2 Oetvb . a . c.beym Delmen -
horstischen Landgericht.

Es hat der Tuchmacher -AmtSmeister, Johann ConradAillmarmzu Delmen -
horst, -sein Wohnhaus -rnitdem dahinter belegenen Garten,an weyl Wrl -

, ken Hvllmans nachgelasseneWittwe verkaufft . Den zo Sept . a . e. istdie Angabe beym Delmenhorsiischen Stadtgericht .
US . Wegen des von Osto Theilen an Renke HcmmieOltmanns verkaufftenLan-

dereyen, istTertylmis profeßionis an statt der 29 Sept . jcho der c Oct . a .c. beymReucnburgjschen Landgericht ängesetzetworden.
ro . Wann die^ verjähre nachbemeldterHerrschafftk. Pachtstücke,theils ayf Mi¬

chaelis und mit Ausgang dieses, theils auf Petri und Maytag künftigen
Kahrs zu Ende laufen, mithin von neuen wieder verheuret werden müssen ,als : der fteye Viehschnitt in hiesigen beyden Grafschafften , die fteye Ver -
küuflmg dcrSeufen und Lehen, item In der Hausv <>« r-H^ Olr - en-
bürg : Die Stadt -Accise,dasSperrgeld beym EverstenT höre. I -r dev
DsFtheywlrjrenkande : DieFischereyenindensämtl . Braackellbetzm
Brockdeiche, auch Reith - und Tweeldacken . Die Acrift zum Jprump«ndgroffen Sieht ) imgleichmzuReuenhuntorf I -r d- rvdgch « vMvh -rieM : Dersogenannte Schnock , die Wein - und Brantewein -Accise in- m 4 Marschvogtheyen . DieMnnichhofer Mühle . Ivder ^ üAtyey
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StrSiIhäusett : Die Mühle . InderVdgche ^Wardenburg : Die
Krüge / der Zoll zur Wardenburg , nebst demWeggelde vomTungcler
Damm , die Landwehre oder Schanze zur Westerburg . In der Vog -
rhev Harten : Der AoK- die Krüge Und Fischerey. In derVogchey
Iayde : DerZollund die Weg - auch Hafen - und Baackengelder beym
Wapeler Sel » Itt derVsgchey Zwtzchenahn : Die Elmendorfer
Mühle und der ZollzuWesterschepsen . Im Amte Apen : Das Vor¬
werk Burgforde , und das Weggeld , vom tzengener Mohr . ImAmre
LI euenburg : DerUeberschussder I OS Jucken , die LOZück vom Top¬
pen. In der Vsgrhey Golzwarden : DieWasserspühle,undem Pla¬
ckenLandes zur L> velgönne. In derV0grhevr >0chenkirchen : Der
Strohauser - und Rvthenkircher Groden , der Sührwürder Groden , die
Hartwardcr Mühle . In der Vogchey Abdehauftn : DerKrug zuEll-
würden . Inder vogehey Blexen : Die Wein und Vranteweins -Ac-
eise , die Äthenser Wage und der Krug daselbst. In dcrVogche ^ Bur ,
have : DieWaage nebstdcMdabepgehörigen Kruge, der neue Aussen-
deichs- undFedderwarderGrvden . In derVogchkyEckwarden : Die
HayenschlöterVorwerkskändereyen , dieOberahnischen Felder , der gan¬
ze Ausseydeichs-Groden . Im Landewührden : DerSandstätterGrä -
fen-Haber . IlnderVoqrheySchwev : DieMühke . Unddannzuan -
derwettcrAusthuung sothancrPachrstücke,Terminus aufden 24 Sept .
als Mittewochen nachden l ? Sonntage pösiTrinitatis angesttzctworden
jö können diejenigen, welche etwas davon zupachten gewillet sind, sich an
gedachtem Tage , Morgens um y Uhr in hiesigerKonigk. Kammer emfin»
den, die Condtkioms vernehmen, und nach Gefallen bieten und contraht -
ren. Gleich dann auchdiejenigcn , so in Compagnie etwas henrernvollen ,
sämtlich gegenwärtig siyn, mW ihre Rahmen anzeichnen lassen,oder ihre
Cvnsvrkenmit genügsamer Vollmacht versehen müssen; Wiedrigens sie
Nicht als Mnpächttre angesehenwerden sollen. Qldeuburgaus derKöntgk»
Cammer den ? Aug . » 7ss . - Henrichs .

Es wird bremst zu jedermannsWisienschaffk gebracht,daßforgendeHerrschaftk .
Pachtstücke , und zwar r) In derHausvogrüey Del -nenhorU : Der
Sol !, die Acnse und Krugheuer , lmgieichendas Fahr und die Fischeren;n
Ochmm , wieauch die Kschereyenzu Delchhausen undHaßbergen,ttem
dieDelmenhorftische Hausvogthey Fischercy, derFnß - mdWagenzoll
m Delmenhorst , ^ - Inder VogchevStubr .- DieAccise und verKxug
zuBlödken aufgewiffe JahreödermrchzurErbbeuer . Z f In derVsg -
ch . V Bern -- : DcrRamen Butter Groden,DieWindnmhleznrBerne ,
Die Messe und Krüge , das Wr aufmOhrt . 4) In derVogchey Ak-
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tenesche : DieAccise und Krügeanderweitverlicitlret Mrdensollen,wo--

zuTerminusanfoen2z Sept . alsDienstagnach dem '^ Sonntag post
Trinitatis anberahmet worden, und können demnach diejenigen, so von
vorbenannten Stücken einigezuheuren belieben , am gedachten 2z Sept .
alhie in Königl. Cammer, Morgens um io Uhr sich emfinden, die Condi-
tionesverlesen hören, und nachGefallen bieten und contrahiren . Olden-
bmsaus der Königl . Cammer den zo Aug. 1757. Henrichs .

II . Privatsachen .
. « s wollen Jürgen Spanhvoffts Wittwe und Erben, ihre in Jcverland auf

*
dem Sophien Groden stehende combinirte Schildegerst und Mehlmüh¬
le nebst Haus , Scheune und Garten, am 17 Septcmb . a . c . öffent¬
lich verheuren, um selbige auf Maytag >776 anzutreten . Wann also
einer oder ander hierzu Belieben traget, kan sich am obbemeldten Ta¬

ge auf Neugarm Siel in Cornelius Frcmers Behausung einfinden, die
Conditiones vernehmen, und nach Gefallen Heurung rrefien.

Dt » Herr Wachtenvorpjm rolhenHahn sind zu bekommen, eiserne Töpfe von r, ; bis 4 Timer groß,
a Pf . ? Trete . ^

a-z iL Linrjch Ärcye »um Strückhauser M »br ein ; jähriger Wallach von dunkelgrüner Farbe mit abge -
z . <-» Manen, dessen eine Seile vom Sattel « lwas eingedruckt ist, vom Lande weggekommen.

Wer denselben gesunden oder davon Nachricht r» geben weiß, kan sich dey dem Tigenthümrr mel«
den, und vor seineMühe bezahlet werden .

. rrn intimer Scheldegärsren und Oelmühle auf dem Stau, ist ju haben dicker Set, ( welcher besonder «
4.

^ Wagenschmieren zu gebrauchen , und viel besser al« Lbran, ) a,c » Pf . ; Rthlr . und
re Pf . «c> Grote .

. s « verlanget jemand im Amte Levelgönne aus dem Lande, «inen jungen Menschen , wetcher eint«
' ' ae Kinder im Lesen , Rechnen und Schreiben informiret, dabey auch bey der Handelung und

Laoshaltung mir Achtung geben kan . Wer hierin Lust und Fähigkeit hat, kan sich bey den
Verfasser dieser Anreisen melden, und nähere Nachricht erfahren.

- a-ine Herrschaft auf dem Lande verlanget einen Hausknecht , welcher rum Hauswesen geschickt
d. «nsMick, rugehen kan. Wer dar» Beliebentragt, mochte sich bey dem Verfasser dieser

Mnnch
*
Lü? e»iann sind von denen durch da« in Emden angekommene Kinigk. Preußisch.

7. -o »v ^ Malische Compagnie Schiff mitgebrachten Lhern und Porcelainen wie folget für dilli«
ae Preise» rn bekommen. Als Extra feinen Lbee de Bov so weit schone - als vo»
»ist - Jahr das Pf . zu 4r bis 44 .Gr . LH« Cong » bas Pf . 4» bis 60. Gr . Lhee Zwngiiong
da« Pfund r bis i . n«d halben Suhl . Wie mich noch verschiedene Sorten von grüne«
Ld « so innerhalb » bis 12. Tagen vermuthet werden , als LH« - Bing oderKaisek -LH« . da«
Pf . r . Rthlr . r 4. Gr . fein Lbee- Haysan Vas Pf . r . Rthlr . r » . Gr . ferner ist an Porze«
lain Coffee- Lassen zubekommen, als erste Sorte , auswendig braun , inwendig weiß,
schwach getuscht mit Gold, rte Sorte auswendig braun inwendig weiß rotb und
« au mit Gold emaillirt. rte Sorte auswendig braun inwendig weiß mit roth und
grün , blau emaillirt mit Gold. 4« Sorte auswendig weiß inwendig rord blau mit
Gold dit» t» selbiger Sorte Lbee Lassen , eten« r . Sorten auswendig braun inwendig
blau und weiß Coffee-Laffen.

Dev Chirurg»« Kastbohn last bekannt machen, daß er em Privileg,'««, erhalten habe, bi« Chirur«
gj« und Baderprofeßion zu Delmenhorst zu treiben. Er kan seine Kunst im ganzen Lan¬
de exercirrn, und ist erbSthig allenhalben wo man seine Hülse verlanget , hinzukommen,
di« Badstube aber wird er ordentlich allemal des Sonnabends i» brr Stadt Delmenhorst
kalten. Er last auch zugleich all« Pfuscher und Landläufer warnen sich des Schröpffen«
«der Löpfeseyen « gänzlich >« enthalten, weil sonst mcht nur sie, sondern auch diejkuigrn ,

sich »on zhneu schröpfe» lasse», desfals schwere Strafe zu erwarte» haben.
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